
Anfrage 
 
 
des Abgeordneten Waldhäusl  
an Herrn Landeshauptmann-Stv. Ernest Gabmann 
gem. § 39 LGO 2001 
 
 
betreffend:  Sanierung der Mörwald GmbH 
 
 
Mit Regierungsbeschluss vom 08.11.2005 wurde von ÖVP und SPÖ eine Subvention 
des Landes Niederösterreich an die Mörwald GmbH zugesagt. Aufgrund der 
öffentlich gewordenen Diskussion und der vielen politischen Proteste gelangte diese 
jedoch nicht zur Auszahlung. Aus Medienberichten war zu entnehmen, dass die 
Mörwald GmbH mit einem neuen Finanzierungspartner und Unterstützung des 
Bundes (ÖHT) ihre Sanierung vornahm. Nun wurde bekannt, dass Toni Mörwald die 
Liegenschaft der in Insolvenz befindlichen Pregesbauer GmbH (Schwiegervater von 
Toni Mörwald) erwerben möchte. Laut einem mir vorliegenden Dossier ist Toni 
Mörwald jener Bieter, der das höchste Angebot gestellt hat. Bei der Sanierung seiner 
eigenen Firma war er auf Förderungen der öffentlichen Hand und privaten 
Finanzpartner angewiesen, da er laut eigenen Angaben über kein Eigenkapitel 
verfügte. Nun ist er jedoch sehr wohl in der Lage, ein Angebot in der Höhe von über 
300.000,- Euro zu stellen. 
 
Der Gefertigte stellt daher an Herrn Landeshauptmann-Stv. Gabmann folgende 
 
 

A n f r a g e 
 
 
1) Ist Ihnen die Art der Sanierung der Mörwald GmbH bekannt bzw. wie erfolgte 

diese letztendlich? 
 
2)        Hat der Bund seine Förderzusagen an Parallelleistungen des Landes 

Niederösterreich gebunden? Wenn ja, welche? 
 
3)        Gab es in diesem Zusammenhang eine Haftungsübernahme des Landes 

Niederösterreich? 
 

4)        Gibt es neue Förderansuchen der Mörwald GmbH bzw. seiner Betriebe? 
 
5) Ist Ihnen der Umstand bekannt, dass Toni Mörwald die Liegenschaft der in 

Insolvenz geratenen Pregesbauer GmbH erwerben möchte? 
 
6) Wie beurteilen Sie den Umstand, dass die Mörwald GmbH mit Förderungen 

am Leben erhalten wurde und Toni Mörwald damit offenbar in die Lage 
versetzt wurde, sich als Bestbieter privat um eine 300.000,- Euro Liegenschaft 
zu bewerben? 
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